Bey dem
am ozten Junii 1454,

erfolgten {chierslichen  Abfterben
Shres
Hodywerthaefhasten Heven Schwagers,
Des wepland

Magnifici
Hodwurdigen und Hochgelahrien Heven,
DEJRRAMN

ssobann Auqui
Danceld,

Hody-Fiietl. Sadyfen- Weiffenfelfijchen Hochbetranten Kivdhen- Naths,
Hodys Frieftl. Schwarsburgl, Hodybeftaltgervefenen Superintendentens, deg
$Hodisbl. Confiftorii Affefforis, und befEverdienten Paftoris aublcv
30 Srancfenbaufen,

als
Devfelbe
den 3oten eben diefed Monats
unter aligemeinen Shrdnen in biefiger ObevFivdhe su feiner
Jtubh und Grabftatte gebradyt wurde,
ftatteten

ihe Hersliches Venleid Hicrmit
ab

lbyecht  dAnton  Ierner,
'{fiwllﬂ. Schmarsburgl. Hof:Rath daf. :
Chrijting Juliana Wernevin,
geb. Queblin.

Stanckenbaufen,
gedruckt in der RKeilijchen Buckdruckeven,




dyvecFensvoller banger Morgert,
6 Der uns, nady der tribfeerNacht,
Lnter Thranen, Fuvdyt und Sovgen,
Su gebeugten Freunden madht !
Liebfter Bater! HEvr des Lebens!
Soll denn diefesmal dasg Schreyn
Deiner Kinder gans vergebens,
Unechovt und feudytlof feyn!
Ach! erbarme didy der Deinen,
Die um Aavons Lager weinen!

unfer Herd wav {hon voll Kummer,
Ung betaubte die Gefabr,
Da it unfern Freund im Schlummer,
Dev gleidy Aufangs (odlich war,
Sonder Hofnung liegen fabhen?
Do wie hauft fidy Schmerfs und Roth,
Da fidy Sarg und Baave naben,

Da wiv unjern 6([)]1‘(1@(’1’ tod,
Und die Sveundfchafit, unter Grauen,
St in Thranen {dywimmend fhauen!




Kunten o o Fibiiof ieibent
Sollt” ung nidst dag Sreund(dyaffes- Band
3u gevedyter Wehmuth treiben,

Da des Todes Falte Hand,
Ung den beften Freund entyichet,

Und den bejten SEHVAGLY ranb,
DOrer Sid frets um GOt bemiipet,
Und gelebt, wie Er geglaub,

Dev ung obne Falichheit liebte,

Unbd die Heerde nie betriibte!

60[&’ ung nicdht das Heve bredyen,
Wenn wiv WIth und Kindee fepn,
Die in lauter Thrdnen fovedyen,

Und beftivst und tranvig ftebn!
Wenn die Lehrer felbften Flagen,
Lnd die Bitwger diejer Stadt
Leid wm ihren Later fragen,
Dev fie fo geliebet hat,

Wenn Altar und Cangel trauren
Und den [hiwveven Fall bedauven!

@oc[) bey Thranen, Ach und Weinen,
(Glaub’ und Hofiung fAORE es ein)
Wird bald Troft und Rath evfcheinen,
Lind von frober WitrcFung feyn!
Sebt dody, febt nur aufdas Ende
Diefes trenen Jonathan!
Wie Er fidhy in GOttes Hande
So getroft ergeben Fan!
Wie Sein Herf fite Freuden lachee,
Wenn € nue an IEfinm dade!




@v ift nun dabin gelanget,
Wo Sein Geift, nady Kampf und Streit,
Siegend und mit Palmen pranget,
Die iu jener Seeligfeit
llen deuien jugehiven,
Die, von Himmels-Luft entbrannt,
GOtt in Furdyt und Demuth ebren,
1ind von dem, was fie hiev band,
Srey und Iof, im feelgen Leben,
SOt Lob, Preis und Ehre geben!

Nun HErr, ver ou unfrn SchHVAGCL,
Unter feiner [dweren Laft,
uf dem havten KrancEenlager,
Viterlidy geftavcket Haft,

HErr, erbarme didhy der Seelen,
Die fich fiber diefen Tod

Banglichy und in Scywermuth qualen!
Lap Sie mitten in der RNoth

Feines Geiftes Sufpruch feaveen,
Daf fie Deine Hiulffe meveken!
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30 SrancEenhaufen,

- als
Derfel be

1 3oten eben Ddiefes Monats

it Shrdnen in hiefiger Obevkivche ju feiney
1h und Grabftatte gebradyt wurde,

ftatteten

i hevslicdhes Bepleid Hievmit
ab

byecht  uton  Werney,
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eijting Suliana Wevnexit,
‘ geb. Queblin.

SrancEenbaufen,
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	Bey dem am 27ten Junii 1754. erfolgten schmertzlichen Absterben Jhres Hochwerthgeschätzten Herrn Schwagers, Des weyland Magnifici Hochwürdigen und Hochgelahrten Herrn, Herrn M. Johann August Hanckels, Hoch-Fürstl. Sachsen-Weissenfelsischen Hochbetrauten Kirchen-Raths ... als Derselbe den 30ten eben dieses Monats unter allgemeinen Thränen in hiesiger Oberkirche zu seiner Ruh und Grabstätte gebracht wurde, statteten ihr hertzliches Beyleid hiermit ab Albrecht Anton Werner, Fürstl. Schwartzburgl. Hof-Rath das.
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